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Auf Cajacob folgt Cajacob 

Der Nachfolger des abtretenden Disentiser Gemeindepräsidenten Francestg Cajacob 
heisst wie erwartet Robert Cajacob. 

Disentis Von den insgesamt 701 gültigen Kandidatenstimmen bei der Wahl 
des Gemeindepräsidenten gingen 624 an den als einziger Anwärter ins 
Rennen gestiegenen Robert Cajacob, wie aus dem Wahlprotokoll der 
Gemeinde hervorgeht; das absolute Mehr lag bei 351 Stimmen. Im Vorstand 
bestätigt wurde der Bisherige Iso Mazzetta (499 Stimmen), neu gewählt 
wurden Victor Flepp (566), Iris Lombris-Manetsch (518) und Clemens 
Berther (511). 

Im Gemeinderat, dem kommunalen Parlament, wurden einerseits die 
Bisherigen Adrian Deflorin (542), Rita Huonder-Tenner (503), Livio Zanetti 
(438), Armin Berther (430), Wendelin Jacomet (413), Christoph Berger (395), 
Edgar Durschei (391) und Armin Manetsch (360) bestätigt. Neu ins 
Parlament einziehen werden Christian Loretz (494), Giusep Lozza (453), 
Helga Probst-Linder (428), Anna Maria Genelin (406), Mario Flepp (363) 
und Stefan Columberg (355). Ebenfalls gewählt wäre Paul Duff (296), weil 
er aber nicht gleichzeitig wie sein Schwiegersohn Christian Loretz dem Rat 
angehören darf, nimmt er die Wahl gemäss Mitteilung der Gemeinde nicht 
an. Ein zweiter Wahlgang für diesen 15. Sitz im Parlament wird laut 
Gemeindekanzlist Andri Hendry voraussichtlich Ende November 
stattfinden. Ebenfalls bestellt wurden gestern Schulrat und 
Geschäftsprüfungskommission (GPK). Dem Schulrat gehören Simon 
Bergamin, Giusep Simonet, Manuela Venzin-Zazzi und Gion Battesta 
Manetsch an, der GPK Beat Hosang, Manfred Caviezel und Toni 
Huonder. (jfp) 

Robert Cajacob ist gewählt und kann das Amt des Disentiser Gemeindepräsidenten 
übernehmen. (HAM) 

 


